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Beschluss zur Zertifizierung 
Beschluss-Nr.: 31-24/3-2004 

Titel: Druckfeste flexible Schlauchleitungen 

Inhalt: Ausnahmeregelungen für Prüfung weiterer Inliner bei ansonstem un-
verändertem Außenschlauch 

Beschlussgremium: TK 3.2 Bauteile in der Trinkwasserinstallation 

Beschlussdatum: 18.11.2004 

Beschlusstext: 

Falls für einen sonst unveränderten Außenschlauch mit unverändertem Anschluss und Verbin-
dungstechnik ein weiterer Inliner, der W 270 und KTW geprüft ist, verwendet wird, ist keine voll-
ständige Baumusterprüfung erforderlich. Es sind 2 relevante Abmessungen (kleinster und größ-
ter Durchmesser) zu prüfen. Voraussetzung ist weiterhin, dass das Ausgangsmaterial des neu-
en Inliners mit dem des bei der Erstprüfung verwendeten identisch ist. 

Prüfung einzelner Anschlussvarianten: Einzelne Anschlussvarianten der gleichen Nennweite 
(Außengewinde, Überwurfmutter, Bogen etc.) sind bei unveränderter Kontur des Schlauchträ-
gers nicht zu prüfen. Die Baumusterprüfung am Basisschlauch/-anschluss ist ausreichend. Die 
Anschlussvarianten müssen den einschlägigen technischen Regelwerken entsprechen. 
 


